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Herren Bezirksliga

SB Sonnland Freiburg : TTC Wyhl 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

SB Sonnland Freiburg baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom SB Sonnland Freiburg, als Markus
Stecher sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Wyhl perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Stecher, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar brachten Jordan / Braun Dittrich / Stecher phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Dittrich / Stecher mit 3:1 durch. Auf Messers Schneide stand
die Partie zwischen Hertler / Bielik und Braun / Braun, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Braun / Braun mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Gerbrandt / Schmid eine Vier-Satz-Niederlage gegen Bindner / Braun kassierten. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Wolfram Hertler das Match
gegen Florian Braun und gewann mit 8:11, 11:6, 11:8 11:9. Nicht so gut lief es im Anschluss für
Michael Dittrich beim 11:13, 6:11, 10:12 gegen Steffen Braun, obwohl die beiden auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Heiko Bielik gelang es, Sebastian Bindner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. In vier Sätzen siegte nachfolgend
Markus Stecher gegen Adalbert Jordan und gab dabei nur einen Satz her. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte Gregory
Gerbrandt beim 3:0 mit Philipp Braun. Da gab es nichts zu rütteln. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Jürgen Schmid bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Manfred Braun dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Eher wenig Gegenwehr
bekam Wolfram Hertler daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen von Steffen Braun. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte danach Michael Dittrich beim 3:2 gegen Florian Braun, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim anschließenden Sieg in vier Sätzen
gegen Adalbert Jordan kam Heiko Bielik nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Mittlerweile stand es damit 8:4. Mit 3:1 gewann Markus Stecher gegen Sebastian
Bindner und gab dabei nur einen Satz ab. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SB Sonnland Freiburg am 18.11.2022 gegen den TV
Pfaffenweiler möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.11.2022 gegen den TTC Eschbach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SB Sonnland Freiburg

Doppel: Dittrich / Stecher 1:0, Hertler / Bielik 0:1, Gerbrandt / Schmid 0:1 
Einzel: W. Hertler 2:0, M. Dittrich 1:1, H. Bielik 2:0, M. Stecher 2:0, G. Gerbrandt 1:0, J. Schmid 0:1 
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 TTC Wyhl
Doppel: Braun / Braun 1:0, Jordan / Braun 0:1, Bindner / Braun 1:0 
Einzel: S. Braun 1:1, F. Braun 0:2, A. Jordan 0:2, S. Bindner 0:2, M. Braun 1:0, P. Braun 0:1


